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Rechte Esoterik
Wenn sich alternatives Denken und

 Extremismus gefährlich vermischen

Manche Menschen verstehen die Welt nicht mehr. Das Weltbild 
anderer hingegen ist hermetisch. Mit der Corona-Pandemie 
entstand zumal in digitalen Echokammern ein ideelles Forum, 
in dem sich Verunsicherte ebenso bewegen wie Ideologen und 
Extremisten vornehmlich rechter Couleur. Die Schnittmengen 
der Interessenlagen fördern die wechselseitige Anschluss-
fähigkeit: Während Überforderte in der Krise nach Rückhalt 
suchen und alternativ-esoterische Heilserwartende sich durch 
die politischen und medizinischen Schutzmaßnahmen, etwa 
das Impfen, herausgefordert sehen, befeuern Rechtsextreme 
Ängste und Protest durch gezielt lancierte Verschwörungs-
mythen. Matthias Pöhlmann analysiert, wie sich Grenzen 
verwischen und Allianzen zwischen Akteuren entstehen, die 
sich in Weltanschauungsfragen, in Medizin, Ernährung oder 
Bildung im Besitz der exklusiven, vermeintlich rettenden Wahr-
heit wähnen: Mehr und mehr sickerten dabei, konstatiert er, 
rechtsextreme Geisteshaltungen in alternative oder esoterische 
Milieus. Das dort schwelende oder neu geschürte Misstrauen 
und die Abwehr des Rationalen förderten, stellt Pöhlmann fest, 
den Schulterschluss mit extremistischen, demokratie- und 
menschenfeindlichen Narrativen. Dies berge enorme Gefahren 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt.
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Vorwort

Im Frühsommer 2021 zeigten sich die Sicherheitsbehörden in 
Deutschland besorgt. Die seit 18 Monaten anhaltende Pande-
mie habe, wie es hieß, die Szene der Rechtsextremen deutlich ge-
stärkt. Bei der Vorstellung des Verfassungsschutzberichtes 2020 
sprach Bundesinnenminister Horst Seehofer Mitte Juni 2021 von 
„einem Alarmzustand“ und „einer besonderen Sicherheitslage, 
die ein dickes Problem“ sei. Besonders über die Corona-Proteste 
hätten Rechtsextreme Anschluss an das „bürgerliche Spektrum“ 
gefunden. Insgesamt sei das Personenpotenzial im Rechtsextre-
mismus erneut leicht angestiegen und liege nun bei rund 33 000 
Personen – über 13 000 davon seien gewaltorientiert. Rechtsext-
remistische Straftaten hätten sich um fünf Prozent erhöht.

Das Bundesland Nordrhein-Westfalen legte im Juni 2021 
erstmals einen „Sonderbericht zu Verschwörungsmythen und 
Corona-Leugnern“ vor. Darin wurde auf die ernste Gefahr für 
Gesellschaft und Demokratie hingewiesen. Betroffen sei beson-
ders die Mitte der Gesellschaft, die von allen Seiten „online“ an-
gegriffen werde, von rechts ebenso wie von links, von Corona-
Leugnern und von Islamisten. Erschreckend sei die Massivität 
von Verschwörungsmythen, Falschnachrichten, Wissenschafts-
feindlichkeit, Homophobie und Misstrauen. Teile der Corona-
Leugner-Szene befänden sich demzufolge in einem Prozess der 
Radikalisierung, was sich besonders in den Diskursen und in den 
von der Szene ausgehenden Handlungen ausdrücke: „Veranstal-
tungen und Kundgebungen werden genutzt, um aggressiv gegen 
Sicherheitskräfte und Medienvertreter vorzugehen. Politiker und 
Wissenschaftler werden in den sozialen Netzwerken in massiver 
Art und Weise verunglimpft. Durch einzelne Akteure werden sie 
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sogar zu ‚Feinden‘ und ‚Verrätern‘ erklärt, die man töten dürfe. 
[…] Die Szene ist heterogen und befindet sich in dynamischen 
Veränderungsprozessen. Es wird deutlich, dass sich die ursprüng-
liche Skepsis gegen staatliche Pandemiemaßnahmen mehr und 
mehr zu einer grundlegend demokratiefeindlichen und sicher-
heitsgefährdenden Haltung entwickelt hat.“1

Die ebenfalls im Juni 2021 präsentierte „Mitte“-Studie der 
Universität Bielefeld, die seit vielen Jahren im Auftrag der SPD-
nahen Friedrich-Ebert-Stiftung rechtsextreme und demokratie-
feindliche Einstellungen untersucht, konnte hingegen Erfreu-
licheres berichten: So habe das Vertrauen in die Demokratie 
insgesamt zugenommen, doch gebe es Graubereiche, in denen 
sich die gesellschaftliche Mitte nicht eindeutig positioniere oder 
abgrenze. Die Autoren sehen in ihr vielmehr – so der Titel der 
Studie – „die geforderte Mitte“.2 Zwar sehe sie sich mit einem 
antidemokratischen Populismus konfrontiert, doch lasse sich be-
obachten, dass die Ablehnung des Antisemitismus insgesamt ab-
genommen habe. Im Blick auf die Corona-Demos stellte Andreas 
Zick, Co-Herausgeber der Studie, fest: „In den Zeiten der Pande-
mie kommen auch Hetze und Gewalt aus den Reihen von Anti-
coronademonstrationen dazu. Es sind Demonstrationen, die für 
esoterische, sektiererische, fundamentalistisch friedensorientierte, 
selbst ernannte quer denkende, impfgegnerische, rechtspopulisti-
sche, rechtsextremistische und andere Gruppen durch Verschwö-
rungserzählungen einen Hort des Widerstandes bieten.“3

Verschwörungsmythen gewinnen in Krisen- und Übergangs-
zeiten an Konjunktur. Sie sind kein neues Phänomen. Sie sind 
Symptom wie auch Reaktion inmitten einer müden wie wüten-
den „Corona-Gesellschaft“.4 

Im Nebel der Pandemie kamen vielfältige Verschwörungs-
mythen in Umlauf. „Rechtsalternative Medien“ von Ken Jeb-
sen (KenFM), Boris Reitschuster und Esoteriker Heiko Schrang 
(Schrang TV) konnten zu Beginn der Pandemie enorme Zuwachs-

39067_Poehlmann_Rechte_Esoterik.indd   14 11/12/2021   1:19:21 PM



15

raten verzeichnen. Rechtsesoterische Verlage wie der Amadeus 
Verlag zählten ebenfalls zu den Profiteuren der Corona-Krise.

Die staatlich verordneten Corona-Maßnahmen trieben seit 
Frühjahr 2020 viele Menschen auf die Straße. So fand land-
auf, landab eine Vielzahl von Hygiene-Demonstrationen statt, 
begleitet von einem massiven Polizeiaufgebot. Die Motive der 
Demonstranten waren oft unterschiedlich, sodass schon bald 
von einer bunten Misstrauensgemeinschaft die Rede war. In der 
Tat offenbarte sich das Spektrum der Teilnehmer als sehr hetero-
gen: Beim näheren Hinsehen fiel auf, dass unter den Demons-
trierenden neben vielen unzufriedenen Bürgern, Impfgegnern, 
Verschwörungstheoretikern, Rechtsextremen und Reichsbürgern 
auch Esoteriker auszumachen waren. 

Esoterik und Extremismus – wie passt das zusammen? Die 
Esoterikszene gilt herkömmlich eher als unpolitisch. Esoteriker, 
so die landläufige Auffassung, lassen sich meist einem linken, al-
ternativ-spirituellen Spektrum zuordnen. Doch der Schein trügt. 
Es gilt zu differenzieren. 

Der Journalist Andreas Speit diagnostiziert in der Bundesre-
publik derzeit eine „neue Lebensreformbewegung“, die er nach 
der ersten (Mitte des 19. Jahrhunderts) und zweiten (ab den 
1960er Jahren) als die dritte kennzeichnet: „Sie sucht nach al-
ternativen Wegen und geht sie auch: Nachhaltigkeit, recyceln, 
aufarbeiten und sharen sind im Trend.“5 Die weltanschaulich-
religiöse und esoterikaffine Orientierung dieses alternativ-spiri-
tuellen Milieus kommen in Speits Buch Verqueres Denken mit 
Anthroposophie und Anastasia-Bewegung in den Blick. Die Be-
rührungsflächen von Esoterik und rechtsextremen Einstellungen 
reichen – wie sich zeigen wird – jedoch weit darüber hinaus.

Esoterische Weltdeutungen neigen zu Verschwörungstheo-
rien und einem Schwarz-Weiß-Denken. Sie sind gegenüber 
einem rational bestimmten Weltverhältnis kritisch eingestellt. 
Esoterik war von jeher technik-, fortschritts- und institutionen-
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kritisch geprägt. Heutige Esoterik ist Ausdruck einer Sehnsucht 
nach Verzauberung inmitten einer als rational, kalt empfunde-
nen und geheimnisentleerten Welt. Die Offenheit gegenüber 
stark antiaufklärerischem Gedankengut und die dezidiert „anti-
dogmatische“ Haltung der Esoterikszene schaffen Einfallstore für 
extremistisches Gedankengut. 

Die Entwicklungen und Angebote in der Esoterikszene habe 
ich seit Beginn der Pandemie intensiv und aufmerksam verfolgt. 
Als teilnehmender Beobachter besuchte ich mehrere Corona-De-
mos in München – begleitet von einem inneren Unbehagen: Die 
Teilnehmer dieser Querdenker-Demos hielten den Sicherheits-
abstand oft nicht ein und trugen keinerlei Mund-Nasen-Schutz. 
Größere Protestveranstaltungen wie in Berlin und Leipzig konnte 
ich über mehrere, oft parallel verlaufende Live-Streams verfolgen. 
Zuletzt war ich am 1. August 2021 bei der groß angekündigten, 
von den Gerichten untersagen Querdenker-Demonstration in 
Berlin, wo sich 5000 Protestierende mit 2200 Polizisten ein ge-
fährliches Katz- und Maus-Spiel in den Straßenzügen lieferten.

Für aufmerksame Beobachter war von Anfang an die bun-
te Mischung von Esoterikern, Verschwörungsideologen und 
Rechtsextremisten stark irritierend, die über Transparente, Sym-
bole und Fahnen ihrem Unmut freien Lauf ließen. Unter den 
Teilnehmern befanden sich auch besorgte Bürger, Eltern mit Kin-
dern und Personen, die sich keiner der zuvor genannten Szenen 
zuordnen ließen. Über die Hintergründe dieses offensichtlich 
neuartigen Schulterschlusses von Esoterikern, Verschwörungs-
gläubigen und Rechtsextremen wurde viel gerätselt. Es handelt 
sich keineswegs um ein neues oder überraschendes Phänomen. 
Seit mehreren Jahren lassen sich personelle Vernetzungen und 
Querfrontstrategien rechter Esoteriker beobachten, die jetzt in 
gewisser Weise Früchte tragen. Eine wichtige Rolle spielen da-
bei Verschwörungsideologen, die in den vergangenen Monaten 
zunehmend das öffentliche Bild bestimmten. Kirchlichen und 
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staatlichen Fachstellen zufolge ist der Beratungsbedarf zu Ver-
schwörungstheorien während der Corona-Krise enorm gestie-
gen. Im Mai 2021 berichtete die Bundesstelle für Sektenfragen 
in Wien über ihre Beratungsarbeit und konstatierte dabei, dass 
die Betroffenen sich bereits zuvor für Esoterik und entsprechen-
de Praktiken interessiert hätten. Manche seien darüber intensiv 
mit Verschwörungstheorien in Berührung gekommen. Die Bun-
desstelle vermutete: „Es scheint große Überschneidungen dieser 
Felder zu geben.“6

Über die Gründe für solche Überschneidungen soll es in 
diesem Buch gehen. Inzwischen ist eine Vielzahl an Veröffent-
lichungen zu Verschwörungstheorien und zum Umgang mit 
Verschwörungsgläubigen erschienen.7 Der Fokus wird in dieser 
Publikation ein anderer und auf die Berührungspunkte zwischen 
beiden Bereichen gerichtet sein. Infolge einer zunehmenden 
verschwörungsideologischen Politisierung alternativ-spiritueller 
Weltdeutungen ergeben sich zahlreiche Vernetzungen, Über-
schneidungen und Querfrontstrategien rechter Esoterik. 

Rechte Esoterik ist kein neues Phänomen. Seit der Pandemie 
befindet sie sich wieder im Aufwind. Seit der Flüchtlingsbewegung 
im Jahr 2015 nahmen die Überlappungen zwischen der Esoterik- 
und der rechten Szene deutlich zu. Daran haben Verschwörungs-
mythen einen wichtigen Anteil. Sie bilden den Kitt zwischen 
rechtspopulistischen, antidemokratischen, antisemitischen Auf-
fassungen, die, oft in codierter Sprache, verbreitet werden. Inzwi-
schen gibt es mehrere einzelne Akteure und Gruppen, die auf dem 
Wege einer alternativen Spiritualität verschwörungsideologisches 
und rassistisches Gedankengut verbreiten. Mit der Corona-Pan-
demie haben sich für rechte Esoteriker neue Knotenpunkte, Alli-
anzen sowie vielfältige Anschluss- und Verbreitungsmöglichkeiten 
ergeben, die von außen oft nicht zu durchschauen sind. 

Dieses Buch ist aus der Perspektive eines evangelischen Theo-
logen geschrieben. Neben Darstellung, Analyse und Kritik sollen 
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am Ende aus christlicher Sicht orientierende und praktische Hil-
festellungen zur Sprache kommen. Wie kommt es zum Schulter-
schluss zwischen Esoterikern und Rechtsextremen? Was verbin-
det sie? Welche Ziele verfolgen sie? Welche Herausforderungen 
ergeben sich daraus für die Kirchen, für unsere Gesellschaft und 
für die Demokratie?

Die vorliegende Publikation nimmt die wichtigsten Akteure 
in den Blick und geht den Vernetzungen und Querfrontstrate-
gien nach. Daraus ergibt sich ein facettenreiches wie auch er-
schreckendes Panorama einer Gedankenwelt von esoterischen 
„Überwissern“, die sich innerlich vom demokratischen Konsens 
verabschiedet haben und mit einer Strategie der Verunsiche-
rung das Vertrauen in demokratische Institutionen und deren 
Repräsentanten nachhaltig zu erschüttern suchen. Rechtsesoteri-
schen Verschwörungsideologen sollte nicht das Feld öffentlicher 
Deutungen überlassen werden. Hierzu bedarf es Information, 
Widerspruch und nachhaltiges Engagement für eine wehrhafte 
Demokratie. Es wäre falsch verstandene Toleranz, teilnahmslos 
dabei zuzusehen, wenn rechte Esoteriker über Vernetzungen und 
weitgehend unbemerkt Seit’ an Seit’ mit Demokratiefeinden das 
„verhasste System“ stürzen wollen.

Die Corona-Pandemie ist kein Fake, keine geheime „Plan-
demie“, sondern harte Realität. Daher ist dieses Buch meinem 
Sohn Dr. med. Florian Pöhlmann (geb. 1990) gewidmet. Er hat 
in dieser schweren Zeit, wie auch viele Einsatzkräfte des medizi-
nischen und pflegerischen Personals, im Dienst an Corona-Er-
krankten Übermenschliches, oft bis an den Rand der Erschöp-
fung, geleistet. 

München, im August 2021

Matthias Pöhlmann
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 Das Verschwimmen der Grenzen 

Im Nebel der Pandemie

2020/2021 – die Jahre der weltweiten Pandemie, der großen Zu-
mutung für die Bevölkerung: Drei Lockdowns gab es allein in 
Deutschland. Das Covid-19-Virus und seine Mutanten hatten 
die Welt seit Frühjahr 2020 fest im Griff. Die Zeit damals war 
geprägt von harten Maßnahmen der Regierung zur Eindäm-
mung der Pandemie mit Kontakt- und Ausgangsbeschränkun-
gen in einem bislang nie gekannten Ausmaß. Doch schon bald 
regte sich Widerstand: Eine kleine, aber lautstarke Minderheit 
opponierte stark gegen die staatlichen Hygienemaßnahmen: Die 
Corona-Rebellen und Querdenker organisierten in verschiede-
nen Städten Deutschlands Demonstrationen. Die größeren da-
von fanden in Stuttgart, Berlin, München und Leipzig statt. Die 
sich formierende heterogene Misstrauensgemeinschaft vereinte 
unterschiedliche Gruppen, Akteure und Milieus. In Deutsch-
land gab es seither knapp vier Millionen Infizierte, rund 90 000 
Todesfälle und unterschiedliche, zeitlich versetzte Lockdown-Re-
gelungen. Politiker mussten angesichts eines gefährlichen Virus 
verantwortliche Entscheidungen treffen, über die viel gestritten 
wurde. Virologen wurden zu besonders gesuchten Gesprächs-
partnern und Ratgebern. Daneben gab es Wissenschaftler, die 
Außenseiterpositionen vertraten, aber von Corona-Leugnern 
und Querdenkern zu maßgebenden Experten erklärt wurden. 
Eine alternative Gemeinschaft von „Besserwissern“ begann sich 
unter den Corona-Kritikern herauszubilden. 
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Neben Peace- und US-Südstaatenflaggen waren auch viele 
Reichskriegsfahnen in Berlin und Leipzig zu sehen. Sie stan-
den für äußerst unterschiedliche Anliegen. Alt-Hippies, Impf-
gegner, Esoteriker, Verschwörungsgläubige, Reichsbürger und 
Hooligans: Wie kam es zu dieser seltsamen Melange? Warum 
marschierten Esoteriker neben Rechtsextremisten und Reichs-
bürgern? Was vereinte diese unterschiedlichen Gruppen? Die 
Feindbilder „Regierung“ und „Staat“ dürfte dabei eine wichtige 
Rolle gespielt haben. Einen entscheidenden gemeinsamen Nen-
ner stellten Verschwörungstheorien dar. Unterstellt wurde immer 
wieder, es gebe geheime Organisationen im Hintergrund, die ihre 
„Weltregierungspläne“ unentdeckt verfolgen. Ins Fadenkreuz der 
Proteste gerieten die angebliche Pharmalobby sowie Einzelper-
sonen, die für die Pandemie verantwortlich gemacht wurden, 
wie z. B. der Microsoft-Gründer Bill Gates sowie der ungarische 
Phil anthrop und Holocaustüberlebende George Soros. 

Durch die hohe Teilnehmerzahl an den Corona-Protesten 
bestätigte sich der Befund der Leipziger Autoritarismus-Studie 
2020, „wie weitverbreitet die antidemokratische Orientierung in 
der Gesellschaft ist, auch wenn die Menschen keiner rechtsextre-
men Partei oder Organisation angehören“.8

Am 29. August 2020 lief in Berlin eine dieser Demonstra-
tionen völlig aus dem Ruder: Beim sogenannten Sturm auf den 
Reichstag spielte Tamara Kirschbaum, Heilpraktikerin, Esoteri-
kerin und Anhängerin des umstrittenen Yoga-Gurus Heinz Grill 
eine Schlüsselrolle. Sie rief auf der Bühne von Staatenlos.info, 
einer Reichsbürger-Vereinigung, die rund 300 Demonstranten, 
die überwiegend dem rechtsextremen und verfassungsfeind-
lichen Spektrum zuzuordnen waren, dazu auf, die Treppen des 
Reichstages in Besitz zu nehmen:

„Wir schreiben heute hier in Berlin Weltgeschichte. Guckt 
euch um, die Polizei hat die Helme abgesetzt. Vor diesem Ge-
bäude [gemeint ist der Reichstag; MP], und Trump ist in Berlin. 
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Die ganze Botschaft ist hermetisch abgeriegelt, wir haben fast ge-
wonnen. Wir brauchen Masse. Wir müssen jetzt beweisen, dass 
wir alle hier sind. Wir gehen da drauf und holen uns heute, hier 
und jetzt unser Hausrecht. Wir werden gleich diese komischen 
kleinen Dinger brav niederlegen und gehen da hoch und setzen 
uns friedlich auf die Treppe und zeigen Präsident Trump, dass 
wir den Weltfrieden wollen und dass wir die Schnauze gestrichen 
voll haben. Wir haben gewonnen.“9 

Kurz darauf setzten sich die Anwesenden in Bewegung und 
erklommen schnell die Treppe vor dem Reichstagsgebäude. Ganz 
vorne mit dabei waren der antisemitische und rechtsextreme 
„Volkslehrer“ Nikolai Nerling und das Mitglied der Organischen 
Christus Generation (OCG), Matthäus Westfal. Beide Video-
blogger filmten die dramatischen Ereignisse vor dem Reichstag. 

Verschwörungsideologien bieten Berührungspunkte und 
Überschneidungen von rechtsesoterischem Gedankengut mit ex-
tremistischen Haltungen. Als Extremismus werden in der Regel 
Einstellungen und Bestrebungen bezeichnet, die sich am äußers-
ten Rand des politischen Spektrums bewegen und den demokra-
tischen Verfassungsstaat ablehnen. Wichtige Kennzeichen sind:10 
ein Freund-Feind-Denken, ein stark ausgeprägter ideologischer 
Dogmatismus und ein hohes Missionsbewusstsein, das Mei-
nungspluralität und unterschiedliche Interessenslagen ablehnt. 
Ein wichtiges Kennzeichen für eine extremistische Haltung ist 
auch die Akzeptanz von Verschwörungstheorien. Auf dem Feld 
des gefühlten und öffentlich lautstark artikulierten Unbehagens 
lassen sich mehrere Akteure beobachten. Sie unterscheiden sich 
im Blick auf Professionalität und Vehemenz. So verbreitet der 
Sasekismus – d. h. Ivo Saseks Initiativen wie Organische Christus 
Generation und Kla.TV – seit Jahren Verschwörungstheorien. 
Mittlerweile haben dessen Vernetzungsaktivitäten stark zuge-
nommen, die Hintergrundarbeit wurde systematisch ausgebaut. 
Dabei greift Sasek auf Elemente von QAnon zurück, eine digital 
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auftretende Konspirationsbewegung aus den USA, in der eine 
Vielzahl unterschiedlicher antisemitischer Verschwörungsnar-
rative gebündelt wird. Hinzu kommen einzelne Protagonisten 
rechter Esoterik, die personell gut vernetzt als verschwörungs-
gläubige Superspreader in Erscheinung treten. Mit den Aktivitä-
ten der Querdenker-Bewegung wurden Verbindungslinien sicht-
bar, die zuvor in der Öffentlichkeit unbemerkt blieben. 

Die rechte Esoterik und ihr querfrontstrategischer Einfluss 
wurde in der Medienberichterstattung und in der Politik bis vor 
der Corona-Krise meist unterschätzt. Spätestens seit den Anti-
Corona-Demonstrationen und nicht zuletzt durch die Quer-
denker-Bewegung lassen sich unter den wichtigen Akteuren 
personelle Vernetzungen zwischen Esoterik und Extremismus 
beobachten.11 Dort zeigte sich eine ebenso seltsame wie bislang 
nicht gekannte Mischung. So versammelten sich „Corona-Re-
bellen“ in München zu sogenannten Meditations-Demonstra-
tionen. Unter den Teilnehmern fanden sich Waldorflehrer, 5G-
Mobilfunk-Kritiker, Impfgegner, Heilpraktiker, Esoteriker und 
Yogalehrer: „Der vermeintlich harmlose Eindruck wird über-
schattet von Verschwörungstheorien und rechtem Gedankengut, 
die von den Teilnehmenden der ‚Hygiene-Kundgebungen‘ ver-
breitet werden.“12

Mit Beginn der Corona-Pandemie hat, besonders in den so-
zialen Medien, die Verbreitung antisemitischer Verschwörungs-
mythen stark zugenommen. Selbst Menschen, die zuvor nicht 
verschwörungsideologisch eingestellt waren, teilten solche Ein-
stellungen. Die Recherche- und Informationsstelle Antisemitis-
mus (RIAS) Bayern berichtet:

„Laut einer repräsentativen Umfrage des Jüdischen Weltkon-
gresses (WJC) von 2019 behaupten 28 Prozent der sogenannten 
Elite (laut Studie Hochschulabsolvent:innen mit einem Jahres-
einkommen von mindestens 100  000 Euro), Juden hätten zu 
viel Macht in der Wirtschaft. 26 Prozent attestieren Juden ‚zu 

39067_Poehlmann_Rechte_Esoterik.indd   22 11/12/2021   1:19:22 PM



23

viel Macht in der Weltpolitik‘. Fast die Hälfte von ihnen (48 
Prozent) behauptet, Juden verhielten sich loyaler zu Israel als zu 
Deutschland. Der WJC ließ dafür zweieinhalb Monate vor dem 
Anschlag auf die Synagoge in Halle an Yom Kippur 2019 1300 
Menschen befragen.“13

Welchen Einfluss und welche Wirkungen Verschwörungs-
erzählungen auch in sozialen Medien haben, konnten wissen-
schaftliche Untersuchungen nachweisen. Fast 40 Prozent der 
Kommunikation der rechtspopulistischen Akteure bei Facebook 
und Telegram weisen nach einer Passauer Studie14 während der 
Pandemie einen Bezug zu Verschwörungsmythen um das Co-
ronavirus auf. So erzeugen sie ein gut vernetztes Paralleluni-
versum. Viele befürchten die Etablierung einer neuen Diktatur, 
die Abschaffung der Grundrechte und die totale Überwachung 
und Kontrolle über den Einzelnen. Etliche der Äußerungen sind 
antisemitisch, antikommunistisch und gegen die Freimaurer ge-
richtet. Leitend bei solchen Haltungen ist eine ablehnende Hal-
tung zur Pandemie und zum Coronavirus, das über die Hälfte 
der untersuchten Nutzerbeiträge als „künstlich gezüchtetes Kon-
trollinstrument“ betrachtet. Damit würde, so die Folgerung, die 
Regierung die Menschen einer totalen Überwachung und für 
Regierungshandeln gefügig machen wollen.

Esoterischer Verschwörungsglaube

Eine wichtige Brücke für milieu- bzw. szeneübergreifendes Ge-
dankengut sind Verschwörungsmythen. Der Begriff „Verschwö-
rungstheorie“ ist zu Recht problematisiert worden. Die Literatur 
zum Thema ist kaum mehr zu überblicken. Im Folgenden wird 
im Anschluss an Nocun und Lamberty15 der Begriff „Verschwö-
rungsmythen“ für abstrakte Narrative verwendet. „Verschwö-
rungsideologie“ bzw. „Verschwörungsglaube“ soll die „individu-
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elle Tendenz, die Welt voller Verschwörungen wahrzunehmen“16, 
bezeichnen. Darin gibt sich meist ein geschlossenes Denk- und 
Weltdeutungssystem zu erkennen, das stark vom Misstrauen ge-
prägt ist und quasireligiöse bzw. „versektete“ Muster erkennen 
lässt. Der Begriff „Verschwörungsglaube“ eignet sich, um den für 
die Anhänger solcher Überzeugungen ideologischen, quasi-reli-
giösen, sinnstiftenden Kern aufzuzeigen. Verschwörungsglaube 
erlebt gerade in Übergangs- und gesellschaftlichen Krisenzeiten 
eine Konjunktur und weist erkennbar ersatzreligiöse Funktionen 
auf. Er ist Ausdruck einer Sehnsucht nach einfachen Antwor-
ten (Komplexitätsreduktion) und nach Kontingenzbewältigung. 
Der Verschwörungsglaube kann auch als Versuch verstanden 
werden, dem in der Covid-19-Pandemie widerfahrenen Kont-
rollverlust durch die Berufung auf ein höheres Wissen jenseits 
des „Mainstream“ zu begegnen. Gepaart ist dies mit einem eli-
tären Selbstverständnis, das sich gegenüber der großen Masse, 
den Nichtwissenden – den „Schlafschafen“ – abgrenzt. Er ist ge-
prägt von einem tiefen Misstrauen gegenüber Wissenschaft, Poli-
tik, Medien und Religion sowie einer dualistischen Weltsicht. 
Er ist untrennbar mit Sündenbocktheorien verbunden, die den 
Schuldigen, d. h. hier die eigentlichen Feinde und Drahtzieher 
des Unglücks, klar benennen zu können glauben: aktuell leben-
de reiche Einzelpersonen (insbesondere die US-amerikanischen 
Unternehmer Bill Gates und George Soros), die „Finanzelite“, 
die Pharmaindustrie, tatsächlich existierende (Geheim-)Organi-
sationen (Freimaurer, Bilderberger) bzw. fiktive Gruppen (Illu-
minaten, Graue, Reptiloiden) oder – als gängiges antisemitisches 
Stereotyp – „die Juden“. 

Nach einer im Juni 2021 veröffentlichten Studie glaubt rund 
ein Fünftel der Bevölkerung in Deutschland an Verschwörungs-
mythen.17 Jeder Fünfte, das sind rund 23 Prozent der Befrag-
ten, geht von einem großen Einfluss geheimer Organisationen 
auf politische Entscheidungen aus. Ebenfalls jeder Fünfte (20,5 
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Prozent) meint, Politiker und andere Entscheidungsträger seien 
Marionetten dahinterstehender Mächte, oder Medien und Poli-
tik machten gemeinsame Sache. Besonders interessant ist der Be-
fund, wonach knapp ein Drittel (32,3 Prozent) der Befragten 
eine wissenschaftsfeindliche Haltung vertritt und angibt, den 
eigenen Gefühlen mehr zu vertrauen als sogenannten Experten. 
Frauen glauben etwas mehr als Männer an Verschwörungser-
zählungen. Besonders Erwachsene zwischen 31 und 60 Jahren 
(26,6 Prozent) und über 60-Jährige (24,8 Prozent) glauben an 
Verschwörungen; Ostdeutsche (32,8 Prozent) sind für Verschwö-
rungsmythen empfänglicher als Westdeutsche (20,3 Prozent). 
Lamberty und Rees betonen, dass infolge der Pandemie die Zahl 
derer, die an Verschwörungen glauben, in den beiden vergan-
genen Jahren nicht eklatant gestiegen sei. Es könne „aber sein, 
dass sich der Glaube an Verschwörungserzählungen in einzelnen 
Gruppen verstärkt hat und für sie handlungsleitender geworden 
ist“.18 Ebenso sei die Bereitschaft gewachsen, Gewalt bis hin zu 
Terrorakten als legitimes Mittel im Kampf gegen die angeblich 
bedrohlichen Mächte anzuwenden.

Neuere Studien haben die Verbindungslinien zwischen Esote-
rik und Verschwörungsmythen herausgearbeitet. Es sind im An-
schluss an Barkun19 vor allem drei Grundannahmen, von denen 
Esoteriker und Verschwörungsgläubige gleichermaßen ausgehen: 

• „Nichts passiert durch Zufall.“ 
• „Nichts ist, wie es scheint.“
• „Alles hängt mit allem zusammen.“ 

Hinzu kommen strukturelle und inhaltliche Übereinstimmun-
gen: Vertreter der modernen Esoterik sind häufig anti-institu-
tionell eingestellt, was ihr Misstrauen gegenüber Wissenschaft, 
Medizin, Religion und Politik verstärkt. Sie neigen zu einem aus-
geprägten Irrationalismus, indem sie sich auf ein vermeintliches, 
auf intuitivem Wege gewonnenes Überwissen20 berufen, was zu 
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einer verschwörungsesoterischen Weltsicht führt. Daraus erge-
ben sich Analogien zum Verschwörungsglauben:

• Beide Positionen wollen Antworten auf die Frage nach 
dem tieferen Sinn des Weltgeschehens geben. 

• Das Verhältnis zur Welt ist distanziert und von Misstrauen 
geprägt.

• Leitend ist der Anspruch, über ein spezielles geheimes 
oder höheres Wissen zu verfügen (Neo-Gnosis). 

• Mit diesem höheren, elitären Erkenntnisanspruch grenzen 
sich beide von der angeblich nichterwachten, „schlafen-
den“ Masse ab.

• Daraus resultiert in beiden Fällen eine dualistische Welt-
sicht, die klare Trennlinien zwischen innen und außen 
zieht.

• Das Dunkle, Böse, Bedrohliche wird als Resultat des 
Nicht-Erwachtseins gedeutet. 

• Beide sind offen gegenüber parawissenschaftlichen, an-
geblich von Interessengruppen oder vom „Mainstream“ 
unterdrückten, geheimen und alternativen Wirklichkeits-
deutungen.21

• Sie entfalten im persönlichen wie weiteren Umfeld missio-
narische Aktivitäten.

Eine neuere sozialpsychologische Untersuchung erblickt in der 
modernen Esoterik einen „Motor für Verschwörungserzählun-
gen“.22 Die Autorinnen Nocun und Lamberty konstatieren in 
Einzelfragen, vor allem im Umgang mit sozialen Problemen, 
wichtige Übereinstimmungen zwischen verschwörungsgläubigen 
und esoterischen Denkmustern.23 In der Frage des Umgangs mit 
der bedrohlichen Außenwelt zeigt sich jedoch ein Unterschied: 
Während Esoteriker von höheren Mächten, Energien und Kräf-
ten ausgehen, die man mit individueller spiritueller Bewusst-
seinsarbeit im kosmischen Prozess zu steuern meint, messen Ver-
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schwörungsgläubige innerweltlichen Akteuren übermenschliche 
Kräfte zu, deren Macht durch Erkenntnis ihrer dunklen Ma-
chenschaften eingedämmt oder ganz genommen werden kann. 
Die Sehnsucht nach einfachen Antworten entspringt dem wach-
senden Unbehagen an einer unüberschaubar gewordenen Welt:

„Die überfordernde Komplexität des gesellschaftlichen Le-
bens lässt sich mit einem manichäischen Weltbild reduzieren – 
also indem man eine eindeutige Aufteilung in Gut und Böse vor-
nimmt. Im Verschwörungsdenken ist das Böse allerdings durch 
Projektion auf bestimmte Gruppen personifiziert, während es im 
Esoterischen […] eher als allgemeines Prinzip verstanden wird, 
das auf die ‚böse deformierende‘ Gesellschaft – im Gegensatz zur 
‚guten Natur‘ oder zum Schicksal – projiziert wird. Vor allem 
(neu-)rechte esoterische Strömungen pflegen zudem das Narra-
tiv einer modernitätskritischen, teilweisen gegenkulturellen Op-
position zu einem ‚Establishment‘, das – getrennt von jeglicher 
Verbindung zu ‚alten Werten und Weisheiten‘ – nur noch der 
Vernunft verfallen ist.“24

Esoterik und Verschwörungsmythen sind ein Zwillingspaar. 
In beiden artikuliert sich ein Unbehagen an der Realität. Treffen 
Esoterik und Verschwörungsmentalität an Orten wie den Protes-
ten gegen Covid-19-Maßnahmen aufeinander, erwächst ein Ge-
fahrenmoment. Das geteilte, hoch emotionalisierte Unbehagen 
wird regressiv und autoritär bearbeitet, womit eine „Querfront“ 
gebildet wird. Daraus kann sich infolge der weltanschaulich-reli-
giösen Vermischung des Anliegens eine nicht unerhebliche pro-
blematische Konsequenz ergeben: „Die geteilten Grundüberzeu-
gungen ‚Nichts passiert durch Zufall‘, ‚Nichts ist, wie es scheint‘ 
und ‚Alles ist miteinander verbunden‘ könnten dann politisch 
aufgeladen und im Sinne von antidemokratischen, rechtsextre-
men oder antisemitischen Denkmustern interpretiert werden. 
Die Rebellion gegen Covid-19-Maßnahmen wäre dann keine de-
mokratische, widerständige oder antiautoritäre, sondern lediglich 
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eine pseudoantiautoritäre Rebellion.“25 Das Wiederaufleben von 
Verschwörungsglaube und rechter Esoterik kann auf gesellschaft-
liche Dissonanzerfahrungen von Menschen zurückgeführt wer-
den.26 Angesichts beschleunigter Veränderungsprozesse finden 
Verheißungen von Harmonie und Eindeutigkeit deshalb große 
Resonanz, weil gelernte Ansprüche und Erwartungen der Men-
schen durch die Wirklichkeit infrage gestellt werden. Dies führt 
dazu, dass Informationen zurückgewiesen und Beweise abge-
stritten werden, die die eigene Sichtweise verunsichern könnten: 
„Es liegt im Mechanismus der Vermeidung von Dissonanzerfah-
rungen begründet, dass Verschwörungstheorien (‚der große Aus-
tausch‘), Feindlichkeit gegen Fakten, Medien und Wissenschaft 
(‚Lügenpresse!‘), ‚alternative‘ Medien und alternative politische 
Angebote größeren Zulauf erfahren. Die Anomischen [sc. die 
gesellschaftlich nicht Integrierten; MP] weisen die Gegenwart 
zurück, um den Glauben an die Erwartungen der Vergangenheit 
aufrechterhalten zu können.“27

Dazu dienen innerhalb der Esoterik „alternative esoterische 
Fakten“ sowie die Berufung auf ein höheres, absolutes Wissen, 
das angeblich unmittelbar, unverfälscht durch sensitive Personen 
übermittelt werde. Oder aber durch den individuellen Durch-
bruch zur Innenwelt, weil „die Wahrheit da draußen“ als unein-
deutig, kompliziert und zutiefst verunsichernd empfunden wird. 
Als alternative, dezidiert esoterische „Wissensgeschichte“ schafft 
man sich so einen eigenen Überzeugungskosmos, der durch im-
mer neue esoterische Erkenntnisse und alternativ-spirituelle Wis-
sensgeschichten selbstreferenziell ausgestaltet wird. 
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Matthias Pöhlmann

Rechte Esoterik
Wenn sich alternatives Denken und

 Extremismus gefährlich vermischen

Manche Menschen verstehen die Welt nicht mehr. Das Weltbild 
anderer hingegen ist hermetisch. Mit der Corona-Pandemie 
entstand zumal in digitalen Echokammern ein ideelles Forum, 
in dem sich Verunsicherte ebenso bewegen wie Ideologen und 
Extremisten vornehmlich rechter Couleur. Die Schnittmengen 
der Interessenlagen fördern die wechselseitige Anschluss-
fähigkeit: Während Überforderte in der Krise nach Rückhalt 
suchen und alternativ-esoterische Heilserwartende sich durch 
die politischen und medizinischen Schutzmaßnahmen, etwa 
das Impfen, herausgefordert sehen, befeuern Rechtsextreme 
Ängste und Protest durch gezielt lancierte Verschwörungs-
mythen. Matthias Pöhlmann analysiert, wie sich Grenzen 
verwischen und Allianzen zwischen Akteuren entstehen, die 
sich in Weltanschauungsfragen, in Medizin, Ernährung oder 
Bildung im Besitz der exklusiven, vermeintlich rettenden Wahr-
heit wähnen: Mehr und mehr sickerten dabei, konstatiert er, 
rechtsextreme Geisteshaltungen in alternative oder esoterische 
Milieus. Das dort schwelende oder neu geschürte Misstrauen 
und die Abwehr des Rationalen förderten, stellt Pöhlmann fest, 
den Schulterschluss mit extremistischen, demokratie- und 
menschenfeindlichen Narrativen. Dies berge enorme Gefahren 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt.
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